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§82

(1) Wer es unternimmt, mit Gewalt oder durch 
Drohung mit Gewalt

1. das Gebiet eines Landes ganz oder zum Teil einem 
anderen Land der Bundesrepublik Deutschland ein­
zuverleiben oder einen Teil eines Landes von diesem 
abzutrennen oder

2. die auf der Verfassung eines Landes beruhende 
verfassungsmäßige Ordnung zu ändern,
wird wegen Hochverrats gegen ein Land mit Frei­
heitsstrafe von einem Jahr bis zu zehn Jahren be­
straft.

(2) In minder schweren Fällen ist die Strafe Frei­
heitsstrafe von sechs Monaten bis zu fünf Jahren.

§83
(1) Wer ein bestimmtes hochverräterisches Unter- vgl. § 94 (bei § 46a StGB West) 

nehmen gegen den Bund vorbereitet, wird mit Frei­
heitsstrafe von einem Jahr bis zu zehn Jahren, in
minder schweren Fällen mit Freiheitsstrafe von einem 
Jahr bis zu fünf Jahren bestraft.

(2) Wer ein bestimmtes hochverräterisches Unter­
nehmen gegen ein Land vorbereitet, wird mit Frei­
heitsstrafe von drei Monaten bis zu fünf Jahren be­
straft.

§ 83a
(1) In den Fällen der §§81 und 82 kann das Ge­

richt die Strafe nach seinem Ermessen mildern (§ 15) 
oder von einer Bestrafung nach diesen Vorschriften 
absehen, wenn der Täter freiwillig die weitere Aus­
führung der Tat aufgibt und eine von ihm erkannte 
Gefahr, daß andere das Unternehmen weiter ausfüh­
ren, abwendet oder wesentlich mindert oder wenn er 
freiwillig die Vollendung der Tat verhindert.

(2) In den Fällen des § 83 kann das Gericht nach Ab­
satz 1 verfahren, wenn der Täter freiwillig sein Vor­
haben aufgibt und eine von ihm verursachte und er­
kannte Gefahr, daß andere das Unternehmen weiter 
vorbereiten oder es ausführen, abwendet oder wesent­
lich mindert oder wenn er freiwillig die Vollendung 
der Tat verhindert.

(3) Wird ohne Zutun des Täters die bezeichnete 
Gefahr abgewendet oder wesentlich gemindert oder 
die Vollendung der Tat verhindert, so genügt sein 
freiwilliges und ernsthaftes Bemühen, dieses Ziel zu 
erreichen.


